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Brauchst du‘s schriftlich? – Mündlicher und 

schriftlicher Sprachgebrauch (Kl. 9/10)

von Dr. Anna-Katharina Baradaranossadat

Foto: Colourbox

Ob Mitteilungen schriftlich oder mündlich erfolgen, bestimmen Textproduktion und -re-

zeption. Ihre Schülerinnen und Schüler lernen Merkmale der mündlichen und schriftli-

chen Kommunikation kennen und entwickeln Kriterien für angemessene Textbeiträge. Sie 

können Kommunikationszusammenhänge im Hinblick auf Nähe und Distanz zuordnen 

und so anlassbezogen die angemessene Form der Kommunikation wählen, ihre Entschei-

dung begründen und in eigenen Sprachhandlungen umsetzen.
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Schreiben oder sprechen?

4.

2.

1.

3.
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5.

6.

8.

7.

Aufgaben

1. Welche Situationen werden in den Bildern dargestellt? Wer teilt wem etwas mit?

2. In welchen Situationen würden die Beteiligten eher miteinander sprechen? Wann ist 

es wichtig etwas aufzuschreiben?

Bilder: Colourbox  

(2: Ehlers / CC BY-SY 3.0)
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Im Austausch, aber wie? – Alltagskommunikation

Menschen äußern sich aus unterschiedlichen 

Gründen und treten in Kontakt zueinander. 

Je nach Anlass und Situation wählen sie dazu 

die schriftliche Form oder das persönliche Ge-

spräch.

 

    

Abb.: Colourbox

Aufgaben

1. Stellt Texte zusammen, die euch im Alltag begegnen. Um was für Texte handelt es 

sich? Recherchiert, wenn ihr eine Textsorte nicht kennt.

2. Tragt in eine Tabelle ein, welche Texte schriftlich verfasst und welche gesprochen 

werden. Welche Texte sind schwierig einzuordnen?
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Typisch schriftlich, typisch mündlich?

2. Sprecher und 

Hörer sind zur 

gleichen Zeit am 

gleichen Ort. 

1. Ein gesproche-

ner Text ist nicht 

so aufwändig. 

Man sagt, was 

einem spontan 

einfällt. 5. Schriftliche

Texte sind bes-

ser zu verste-

hen, weil man 

langsam oder 

eine Stelle 

mehrmals lesen 

kann. 

4. Die Sprache in ei-

nem geschriebenen 

Text muss gehobe-

ner und anspruchs-

voller sein als in ge-

sprochenen Texten. 

3. 

Missverständnisse 

lassen sich in einem 

Gespräch leichter 

klären. 6. Der Schreiber

weiß nicht, wer 

seinen Text liest. Aber man 

kann auch …. 

Aufgaben

1. Lies die Aussagen zu schriftlichen und mündlichen Texten (1–6). In welcher Situation 

bei welchen Texten und mit welchen Kommunikationspartnern sind sie zutreffend? 

Notiere passende Beispiele und begründe.

2. Tauscht Euch zu zweit aus: Auf welche Texte und Gesprächssituationen treffen die 

Aussagen nicht zu? Belegt Eure Ergebnisse mit passenden Beispielen.
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